GEMEINDE
REINACH
AARGAU

Anmeldung fur den zweiten Wahlgang
(Wahlvorschlag gemass § 32 GPR)

[] Gesamterneuerungswahl [] Ersatzwahl

Zu wahlende Behodrde / Kommission

Zweiter Wahlgang vom

Partei / Gruppierung, welche die Anmeldung einreicht

Kandidatin / Kandidat

Nr. | Familienname, Vorname Geburtsjahr | Adresse (Strasse, Nr.) Heimatort

] bisher [ neu

Unterzeichnerinnen / Unterzeichner (mindestens 10)

Vorstehend genannte Kandidatin / genannter Kandidat wird von folgenden Stimmberechtigten fir den zweiten Wahlgang der zu
wahlenden Behdrde / Kommission vorgeschlagen:

Nr. | Familienname, Vorname Geburtsjahr | Adresse (Strasse, Nr.) Eigenhéndige Unterschrift

1

10

11

12



Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.1" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Distiller erstellt unter Einsatz dieser Joboptions-Datei eine weboptimierte Adobe PDF-Datei. Diese PDF-Datei benötigt minimal Adobe Acrobat (Reader) 5.0.
August 2003, ulrich-media GmbH (www.ulrich-media.ch)
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 96 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Minimal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 96 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Minimal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: None
     CMYK Arbeitsfarbraum: None
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Wahlannahmeerklarung
Die / der als Kandidatin / Kandidat fir den zweiten Wahlgang der zu wahlenden Behdrde / Kommission

Vorgeschlagene erklart mit seiner Unterschrift unwiderruflich, mit dem Wahlvorschlag einverstanden zu
sein und eine allfallige Wahl anzunehmen.

Ort und Datum Unterschrift

Stimmrechtsbescheinigung

Die unterzeichnete Amtsperson (Stimmregisterfihrerin / Stimmregisterfihrer) bescheinigt hiermit, dass
vorstehende __ (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der Anmeldung fir den zweiten Wahl-
gang in Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der Gemeinde
Reinach AG auslben.

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

Empfangsbestatigung

Die unterzeichnete Amtsperson (Gemeindeschreiberin / Gemeindeschreiber) bestéatigt den Empfang
dieser Anmeldung fiir den zweiten Wahlgang.

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

Auszug aus dem Gesetz Uber die politischen Rechte (GPR)

§32

"Im zweiten Wahlgang ist nur wahlbar, wer innert 10 Tagen nach dem ersten Wahlgang durch mindestens 10 Stimmberechtigte des betreffen-
den Wahlkreises angemeldet wird.

’Der Anmeldung sind ein Wahlfahigkeitsausweis und eine schriftliche Wahlannahmeerklarung beizulegen.

®Bei kantonalen Wahlen sind die Anmeldungen bei der Staatskanzlei, bei den Gemeindewahlen bei der Gemeindekanzlei zuhanden des Wahl-
birros und bei den tbrigen Wahlen beim Bezirksamt einzureichen.

“Ein Riickzug der Anmeldung ist nicht zul&ssig.

®Die Namen der angemeldeten Kandidaten sind unmittelbar nach Ablauf der Anmeldefrist in den amtlichen Publikationsorganen zu veréffentli-
chen und den Stimmberechtigten mit dem Stimmzettel schriftlich zur Kenntnis zu bringen.

§33

'Sind im zweiten Wahlgang nicht mehr wahlbare Kandidaten vorgeschlagen, als zu wahlen sind, ist mit der Publikation der Namen eine Nach-
meldefrist von 5 Tagen anzusetzen, innert der neue Vorschlage eingereicht werden kdnnen.

’Gehen innert dieser Frist keine neuen Anmeldungen ein, werden die Vorgeschlagenen von der anordnenden Behérde beziehungsweise vom
Wahlbiro als in stiller Wahl gewabhlt erklart.



